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Sport regional

Canadierfahrer etabliert. Die
18-jährige Birgit Ohmayer (Schwa-
ben) hat im Canadier-Einer mit den
Höchstschwierigkeiten im schweren
Wildwasser zu kämpfen. Sie erhält
zahlreiche Strafsekunden. Nach den
Plätzen fünf und sieben reicht es am
Ende zu Rang vier bei den Frauen,
der U-23-Startplatz ist sicher.

Auch Kajakfahrerin Selina Jones,
Tochter von Olympiasiegerin Elisa-
beth Micheler-Jones, darf im Natio-
nalteam ran. Leo Bolg (Schwaben)
hat viel trainiert in diesem Winter,
das neue Boot gibt ein positives Ge-
fühl, die Resultate stimmen. Der
20-Jährige erreicht dreimal das
Männerfinale.

Auch Samuel Hegge (Schwaben)
gehört zu den besten drei in dieser
Altersklasse, der Zeitabstand zum
Sieger ist allerdings einmal sehr
groß. Über die Nominierung ent-
scheidet der Trainerrat des Deut-
schen Kanuverbandes.

● Junioren Der erst 16-jährige Lu-
kas Stahl – der Horgauer startet für
den KR Hamm – dominiert im Ka-
jak-Einer die Serie mit drei Siegen in
vier Rennen. Thomas Strauß (AKV)
muss nach einem Patzer noch einmal
angreifen. Am Sonntag läuft mit
Rang zwei fast alles nach Plan. Auf
Rang drei folgt Schwabenkanute
Noah Hegge – er macht das „Augs-
burg-Team“ im Deutschland-Ka-
der perfekt.

Bei den Juniorinnen beweist Ele-
na Apel (Kanu Schwaben Augsburg)
mit ihren beiden zweiten Plätzen,
dass sie nach ihrer Verletzung 2015
wieder fit ist.

VON PETER DEININGER

Vier Rennen, nur ein Streichresultat
– innerhalb von 14 Tagen werden
die Nerven der Slalomkanuten aufs
Äußerste strapaziert. Die Besten
qualifizieren sich für die National-
mannschaft, die Allerbesten dürfen
zu den Olympischen Spielen nach
Rio de Janeiro – wie Hannes Aigner
(AKV) sowie die Schwabenkanuten
Sideris Tasiadis und Melanie Pfeifer
(siehe überregionalen Teil).

Aber auch andere Augsburger
sind nach Abschluss der Rennserie
in Markkleeberg bei Leipzig inter-
national dabei:
● A-Mannschaft Peking-Olympia-
sieger Alexander Grimm ist stark
erkältet und tief enttäuscht. „Ich
war sehr gut vorbereitet, aber be-
reits der Einstieg in Augsburg war
schlecht“, erklärt der 29-Jährige
traurig nach den Plätzen vier und
fünf in Markkleeberg. In der End-
rangliste belegt er Rang vier und
kann damit „nur“ an den Weltcup-
rennen und nicht an der EM teilneh-
men. „Ich werde mir jetzt erst ein-
mal eine Woche Gedanken machen,
wie es für mich sportlich weiter-
geht.“

Florian Breuer steht mit seinen 19
Jahren dagegen am Anfang seiner
Karriere. Zu einem Platz in der EM-
Mannschaft hat es für den ehemali-
gen Junioren-Weltmeister im Cana-
dier-Einer zwar nicht gereicht, aber
er bekommt als U-23-Stammkraft
auch Einsätze im Weltcup-Team.
„Ich wollte einen soliden Einstieg in
der Männerklasse, das ist mir gelun-
gen.“ Am Samstag kam er als
Zweiter sogar dem Seriensieger Ta-
siadis nahe.
● U23 Dennis Söter (Schwaben) hat
sich als Nummer fünf der deutschen

Olympiasieger hadert mit sich
Kanuslalom Weil er mit seiner Bilanz in der Qualifikationsserie unzufrieden ist, will Alexander
Grimm nun über seine sportliche Zukunft nachdenken. Bei anderen Augsburgern läuft es besser

Drei Siege in der Serie
für Lukas Stahl

Es lief nicht rund für Olympiasieger Alexander Grimm in der Olympia-Qualifikation.

Er belegte im Endklassement „nur“ Platz vier. Foto: dpa

„Es ist Zeit für den nächsten Schritt“
Eishockey Simon Sezemsky wechselt vom Zweitligisten Ravensburg zu den Augsburger Panther.

Wo der 22-jährige Verteidiger seine Stärken sieht und was er im Probetraining gelernt hat
VON MILAN SAKO

Der Wechsel vom Zweitligisten Ra-
vensburg nach Augsburg stand
schon länger fest. Doch Simon Se-
zemsky wollte sich zunächst von sei-
nem Ex-Klub verabschieden, bevor
sein neuer Arbeitgeber die Ver-
pflichtung verkündete. Am Samstag
feierten die Towerstars nach ihrem
Aus im DEL2-Halbfinale gegen
Kassel ihren Saisonabschluss. Tags
darauf gaben die Augsburger Pan-
ther bekannt, dass sie künftig auf
den 22-jährigen Verteidiger bauen.
Über seinen Wechsel sagt der beim
EV Füssen groß gewordenen Jung-
Profi: „Ich hatte eine gute Zeit in
Ravensburg, und der Abschied war
schon schwer. Aber es ist Zeit für
den nächsten Schritt. Ich will mich
in der DEL durchsetzen.“

Für Ravensburg absolvierte Si-
mon Sezemsky zwischen 2012 und
2016 insgesamt 179 Partien in der
DEL2. Im Trikot der Towerstars
verbuchte der 184 cm große und 80
kg schwere Rechtsschütze 18 Tore,
55 Assists, 78 Strafminuten und ei-
nen Plus-Minus-Wert von +13.

Unter Coach Daniel Naud, der in
Augsburg sowohl als Spieler wie
auch als Trainer in bester Erinne-
rung ist, entwickelte sich der Ab-
wehrspieler zu einer der kreativen
Stützen im Team. „Ich habe Daniel
Naud viel zu verdanken. Er hat mir
viel Eiszeit gegeben, auch in Über-
zahl“, sagt der Verteidiger, der seine
Stärken in der Offensive sieht und
läuferisch überzeugt. „Im Körper-
spiel werde ich mich verbessern
müssen.“ Das habe er in der abge-
laufenen Saison in einer Trainings-

woche mit den Panther-Profis ge-
lernt. „Im Tempo habe ich keinen
großen Unterschied gesehen, aber es
ist alles noch etwas kontrollierter als
in der DEL2“, schildert Sezemsky
seine Eindrücke aus den Trainings-
tagen mit der DEL-Mannschaft im
Curt-Frenzel-Stadion. Die Panther
hatten ihn mit einer Förderlizenz
ausgestattet. Doch der Verteidiger
absolvierte die komplette Saison
beim Kooperationspartner Ravens-
burg.

AEV-Coach Mike Stewart hält
den Neuzugang für „einen der ta-
lentiertesten Verteidiger in der
DEL2“ und hebt die „starken 30
Scorerpunkte“ des Neuzugangs in
der abgelaufenen Saison hervor. Se-
zemsky trägt in Augsburg wie in Ra-
vensburg die 93, die Nummer seines
Geburtsjahrgangs.

Simon Sezemsky ist künftig für die Augs-

burger Panther am Puck. Foto: imago

Fußball

Fußball

KREISLIGA AUGSBURG

TG Viktoria Augsburg – VfR Foret 0:0
Zuschauer 80
-
SV Hammerschmiede – VfL Kaufering 0:3
(0:0) Tore 0:1 Mailänder (66.), 0:2 Graf (81.), 0:3
Mailänder (90.+2) Zuschauer 60
-
TSV Göggingen – TSV Diedorf 1:2 (0:1)
Tore 0:1 Micheler (13.), 0:2 Micheler (49.), 1:2
Dizdarevic (59.) Gelb-Rot Sandner (89./ Diedorf)
Zuschauer 40
-
FC Horgau – SSV Margertshausen 0:0
Zuschauer 100
-
FSV Inningen – FSV Wehringen 4:1 (1:0)
Tore 1:0 Monka (7.), 2:0 Niklas Mayer (47.), 3:0
Kugelmann (61.), 3:1 Stockinger (83.), 4:1 Kugel-
mann (90.+2) Gelb-Rot Yilmaz (86./ Inningen)
Zuschauer 80
-
SV Schwabegg – TSV Schwabmünchen II 2:1
(0:1) Tore 0:1 L. Ziegler (1. Eigentor), 1:1 Wiest
(48.), 2:1 P. Ziegler (55.) Rote Karte Hof
(90.+3/Schwabmünchen II) Zuschauer 80
-
TSV Leitershofen – TSV Täfertingen 6:1 (1:1)
Tore 1:0 Senger (4.), 1:1 Härle (41.), 2:1 Senger
(53.), 3:1 D. Bröll (59.), 4:1 D. Bröll (74.), 5:1 M.
Bröll (78.), 6:1 Kastenhuber (84. Eigentor) Rote
Karte Pietrek (58./ Täfertingen) Zuschauer 100

KREISKLASSE AUGSBURG MITTE

DJK Lechhausen – Kissinger SC II 3:0 (1:0)
Tore 1:0 Fackelmann (44.), 2:0 Schwerthöffer
(57.), 3:0 Scholl (83.) Zuschauer 70
-
FC Öz Akdeniz – KSV Trenk 4:1 (2:1)
Tore 1:0 Basalan (18.), 2:0 Nagy (45.), 2:1 Juric
(51.), 3:1 Yalcin (67.), 4:1 Nagy (83.) Zuschauer
45
-
SV Mering II – FC Stätzling II 1:1 (0:1)
Tore 0:1 Schnepp (21.), 1:1 Müller (70.) Gelb-
Rot Stadler (75./ Mering II), Kandler (90./ Stätz-
ling II) Zuschauer 40
-
SV Wulfertshausen – TSV Firnhaberau 0:4
(0:1) Tore 0:1 Mar. Gärtner (44.), 0:2 Schaller
(75.), 0:3 Schaller (77.), 0:4 Mar. Gärtner (80.)
Zuschauer 60
-
TSV Pfersee – TSG Augsburg 2:1 (2:1)
Tore 1:0 Zeman (10.), 1:1 Sperling (18.), 2:1 E.
Akpaloo (24.) Gelb-Rot Neagu (86./TSG Augs-
burg) Zuschauer 30
-
SV Ottmaring – TJKV Augsburg 1:1 (0:1)
Tore 0:1 Ekin (26.), 1:1 Gail (90.) Gelb-Rot Wör-
le (89./ Ottmaring) Besondere Vorkommnisse
Farrenkopf (Ottmaring) verschießt FE (89.) Zu-
schauer 80
-
SF Friedberg – SV Gold-Blau Augsburg 4:1
(3:0) Tore 1:0 Schmidt (5.), 2:0 Iffarth (8.), 3:0
Metzger (19.), 3:1 Schnitzer (49.), 4:1 Holzberger
(70.) Zuschauer 40

burg kann sich nach diesem klaren
Erfolg in Ottobeuren wohl nur noch
selber stoppen. Dabei war die
Mannschaft von Sören Dreßler in
der ersten Hälfte nicht wirklich in
Bestform.

Schwaben hatte zwar deutlich
mehr Ballbesitz, aber der rutschige
Boden machte dem Spitzenreiter zu
schaffen. Erst nach dem Wechsel,
als Dreßler mit Bal und Irmler zwei
frische Kräfte brachte, lief es deut-
lich besser. „Mit den Einwechslun-
gen brachten wir mehr Druck zu-
stande“, so Dreßler. Für den Ex-
Profi war dann das Eigentor von Ot-
tobeurens Heiß (63.) der „Dosen-
öffner“. (AZ, wla, chw)
TSV Schwaben Antoni; Kurz, Ucci, Ples-
ner, Gremes, Woltmann, Fackler-Stamm
(82. Bauer), D. Schmid, J. Schmid (46. Irm-
ler), Failer (46. Bal), Stoll Tore 0:1 Heiß
(63./Eigentor), 0:2 Bal (73.), 0:3 Ucci
(89.) Zuschauer 100

Stelzner auch verdient in Führung.
Anschließend ließ sich die Truppe
von Thomas Maier das Spiel von
Ziemetshausen etwas aufdrängen.
Die Hausherren waren dann auch
optisch überlegen, allerdings konnte
sich Ziemetshausen keine großen
Torchancen erarbeiten. Haunstet-
ten ging dagegen mit seinen Konter-
möglichkeiten etwas fahrlässig um.
Als niemand mehr mit dem Aus-
gleich rechnete, traf Klimm (87.) für
Ziemetshausen. „Ich bin nur teil-
weise zufrieden. Das können wir de-
finitiv besser“, meinte Abteilungs-
leiter Günther Schmidt.
TSV Haunstetten Seewald; Rauner (46.
A. Hajdarevic), Yilmaz, Koloseike, Arman
(46. Dreßen), S. Kraus, Karaduman (63.
Schuhmacher), Maier, Stelzner, E. Hajdare-
vic, Herzner Tore 0:1 Stelzner (13.), 1:1
Klimm (87.) Zuschauer 100
● TSV Ottobeuren – TSV Schwaben
0:3 (0:0) Der TSV Schwaben Augs-

worden wäre. „Das 0:1 fiel aus
einem Konter heraus durch Santa-
maria und die beiden restlichen
Gegentore wurden erzielt, als wir
versuchten, dem Spiel noch eine
Wende durch verstärkte Offensive
zu geben“, so Ajet Abazi. Noch hat
der Stadtwerke SV acht Punkte
Vorsprung auf den Relegations-
platz. „Ein Ruhekissen ist das aber
nicht. Da müssen schon noch Punk-
te her“, sagt Abteilungsleiter Peter
Billy.
Stadtwerke SV D. Abazi; Güngör (46. Ca-
rangelo), Kaplan, Demharter, A. Abazi, Har.
Nurten, Ak. Dogan, Ganibegovic (67.
Okoeguale), Erd. Kaygisiz, Ay. Dogan (80.
Toure), O. Abazi
Tore 0:1 S. Santamaria (69.), 0:2 Wiede-
mann (81.), 0:3 Müller (83.) Zusch. 40
● TSV Ziemetshausen – TSV Haun-
stetten 1:1 (0:1) Die Gäste hatten in
den ersten 25 Minuten alles im Griff
und gingen nach 13 Minuten durch

Mit 0:3 hat der Stadtwerke SV gegen
den TSV Wertingen eine herbe 0:3
(0:0)-Niederlage in der Fußball-Be-
zirksliga Nord kassiert. Besser lief es
dagegen für die Klubs aus der Be-
zirksliga Süd. Der TSV Schwaben
Augsburg gewann beim TSV Otto-
beuren mit 3:0 und zieht dadurch an
der Tabellenspitze weiter einsam
seine Kreise. Schließlich kam der
TSV Haunstetten zu einem 1:1-Un-
entschieden beim TSV Ziemetshau-
sen.
● Stadtwerke SV – TSV Wertingen
0:3 (0:0) „Wir haben ganz einfach
schlecht gespielt. Es soll keine Ent-
schuldigung sein, aber die vielen
verletzungsbedingten Ausfälle wa-
ren nicht zu kompensieren“, brach-
te Spielertrainer Ajet Abazi die Ur-
sachen auf den Punkt. Vielleicht
wäre das Spiel anders gelaufen,
wenn in der ersten Halbzeit eine der
herausgespielten Chancen genutzt

Einsam an der Spitze
Bezirksliga Schwaben gewinnt 3:0 in Ottobeuren. Stadtwerke kommt zu Hause unter die Räder

KREISKLASSE A.-NORDWEST

TSV Kriegshaber – TSV Herbertshofen 2:2
(1:0) Tore 1:0 Bayram (36.), 1:1 Hoffmann (70.),
2:1 Kus (75.), 2:2 Stefanovic (90.) Zuschauer 75
-
TSV Ustersbach – ESV Augsburg 2:2 (0:0)
Tore 1:0 Biber (60.), 2:0 Habla (81.), 2:1 Bock
(83.), 2:2 Efstathiov (85.) Zuschauer 80

1 SV Schwabegg 21 15 1 5  44:29 46

2 TG Viktoria 21 13 5 3  44:18 44

3 TSV Göggingen 20 13 3 4  60:25 42

4 VfL Kaufering 21 13 2 6  52:28 41

5 Schwabmün. II 21 10 5 6  44:29 35

6 TSV Diedorf 20 8 4 8  35:34 28

7 Margertshausen 21 6 8 7  36:42 26

8 Leitershofen 20 7 4 9  45:45 25

9 FSV Wehringen 20 7 4 9  25:32 25

10 FSV Inningen 21 7 2 12  30:53 23

11 Hammerschm. 21 6 4 11  36:49 22

12 FC Horgau 20 6 3 11  27:36 21

13 VfR EM Foret 20 6 3 11  29:50 21

14 Täfertingen 21 2 2 17  23:60 8

A-KLASSE AUGSBURG MITTE
TG Viktoria II – DAKV Atdheu A. 6:1
DJK Lechhausen II – DJK West 7:0
TSV Göggingen II – SG Mesopot./Union 3:2
TSV Gersthofen II – Schw. Augsburg II 3:4
Suryoye Augsburg – MBB SG Augsburg 3:0

Suryoye 18 41

Gersthofen II 19 35

Lechhausen II 19 33

MBB Augsb. 18 32

Schw. Augs. II 19 32

TSV Gögg. II 19 30

Haunst. III 17 29

TG Vikt. II 19 26

Firnhaberau II 19 21

DJK West 19 20

Meso../Union 19 19

H’schmiede II 18 16

Atdheu 17 2

B-KLASSE AUGSBURG MITTE
FSV Inningen III – FC BIH Augsburg 3:2
Stadtwerke SV II – Post SV A. 4:2
TSV Pfersee III – FC Alba Augsburg II 4:5
TSG Hochzoll – MBB SG Augsburg II 7:0
DJK Hochzoll – SV Gold-Blau II 6:0
FC Hochzoll – BCA Oberhausen 0:3

TSG Hochzoll 20 52

DJK Hochzoll 19 49

Oberhausen 17 42

Stadtwerke II 17 36

Post SV A. 19 31

TJKV Augsb. II 18 28

FC Hochzoll 20 28

Inningen III 20 19

Gold-Blau II 19 18

MBB Augs. II 16 17

Alba Augsb. II 17 13

FC BIH 18 11

TSV Pfersee III 18 7

SV Bonstetten – FC Langweid 0:2
TSV Welden – TSV Neusäß II 5:0
SpVgg Westheim – VfL Westendorf 3:0
TSG Stadtbergen – SSV Anhausen 2:0

Herbertshf. 21 44

SSV Anhausen 21 40

Westheim 21 40

Auerbach 20 37

TSV Welden 21 33

FC Langweid 21 32

Ustersbach 21 29

Meitingen II 20 29

ESV Augsburg 21 24

TSV Neusäß II 21 22

Stadtbergen 21 21

Westendorf 21 21

Kriegshaber 21 19

SV Bonstetten 21 18

Ein Fehler von Torhüter Heckert
kostete Türkspor gegen den FC
Gundelfingen beim 0:1 einen ver-
dienten Punkt. Laubmeier nutzte
die Chance zum Siegtreffer für den
Landesliga-Spitzenreiter. Dabei
hätte Türkspor ohne Weiteres die
Begegnung auch für sich entschei-
den können. Pech hatte Kapitän Sel-
cuk Akdemirci mit einem Latten-
kracher in der 39. Minute. „Spiele-
risch kann ich unserer Mannschaft
überhaupt keinen Vorwurf machen.
Wir hatten etliche Torchancen.
Diese Niederlage tut schon weh“,
ärgerte sich Abteilungsleiter Adem
Gürbüz. Für Türkspor geht es am
Mittwoch (18 Uhr) weiter, dann
empfängt man zum Derby den SV
Mering. „Da hoffe ich auf etwas
mehr Schussglück. Mein Team hat
gut gekämpft und Gundelfingen war
keinen Deut besser als wird,“ so
Coach Gerhard Kitzler. (AZ)
Türkspor Heckert; Karvar (78. Britsch),
Medara, Akdemirci, Tok (68. Keller), Sulja-
novic (78. Mutlu), Fu. Keles, Sene, Wurm,
Fayé, Novy Tor 0:1 Laubmeier (62.) Zu-
schauer 150

Viel Pech gegen
Spitzenreiter

Türkspor verliert 0:1

Türk Königsbr. 20 42

Kleinait. 19 42

Langerring. 19 38

FC Haunst. 20 35

Klosterlechfeld 20 30

Haunstetten II 20 27

Türksp.A. II 19 27

Lagerlechf. 18 26

Hiltenfing. 18 25

Langenneufn. 19 20

Königsbrunn 19 19

Großait. 18 14

SV Hurlach 19 6

Lechhausen 21 42

Firnhaberau 21 40

SV Ottmaring 21 39

TSV Pfersee 21 38

Öz Akdeniz A. 21 35

KSV Trenk 19 29

SV Mering II 21 27

TJKV Augsb. 20 27

FC Stätzling II 18 26

Wulfertshs. 21 26

Gold-Blau 20 25

Kissing II 21 21

TSG Augsburg 21 14

SF Friedb. 20 8

A-KLASSE AUGSBURG SÜD
SV Reinhartshausen – VfL Kaufering II 0:1
SSV Obermeitingen – SSV Bobingen 1:3
SV Bergheim – Türk Bobingen 1:8
TSV Fischach – DJK Göggingen 1:3
TSV Walkertshofen – SpVgg Lagerlechf. II 1:1

Türk Bobingen 20 55

Göggingen 20 54

Walkertshf. 21 43

Kaufering II 21 39

FC K’brunn II 19 38

Fischach 21 28

TSV Bobing. II 20 27

SV Bergheim 21 23

Reinhartshsn. 20 21

SSV Bobingen 20 20

Lagerlechf. II 21 19

Leitershofen II 19 17

Wehringen II 18 15

O’meitingen 21 5

B-KLASSE AUGSBURG NORDWEST
C. Aystetten II – TSV Diedorf II 4:1
TSV Steppach – FC Emersacker 2:1
C. Aystetten II – SV Wörleschwang 4:3
SpVgg Bärenkeller II – TSV Diedorf II 2:6
SV Nordendorf – BSC Heretsried 2:2
SV Erlingen – TSV Täfertingen II 1:0
Hainhofer SV – FC Reutern 3:1

Aystetten II 18 48

Emersacker 19 44

Erlingen 19 42

Hainhofen 20 37

Nordendorf 20 28

TSV Steppach 18 26

Wörleschwang 19 25

Batzenh. 19 25

Diedorf II 19 24

FC Reutern 20 20

BSC Heretsr. 20 18

Täferting. II 19 16

Bärenkeller II 20 3

B-KLASSE AUGSBURG SÜDOST
TSG Hochzoll II – Türk Königsbr. II 0:6
TSV Pfersee II – FC Alba Augsburg 0:5
DJK Hochzoll II – FC Hellas Augsburg 2:6
Öz Akdeniz II – KSV Trenk II 4:2
TSV Königsbrunn II – DJK West II 6:0
PSV Augsburg – FC Haunstetten II 3:3

Alba Augsburg 20 48

Hellas Augsb. 19 46

TSV K’brunn II 19 36

Öz Akden. II 19 35

TSV Pfersee II 20 34

Türk Königs. II 18 30

Inningen II 18 29

PSV Augsb. 18 19

DJK Hochz. II 19 19

H’stetten II 17 17

DJK West II 19 16

TSG Hochz. II 19 15

KSV Trenk II 19 13

KREISKLASSE_AUGSBURG_SÜD

Türkspor Augsburg II – TSV Haunstetten II 3:2
(1:0) Tore 1:0 Aysel (21.), 1:1 Zimmermann (48.),
1:2 Baß (56.), 2:2 Matca (70.), 3:2 Akgül (76.)
Gelb-Rot Schormüller (86./TSV Haunst. II) Zu-
schauer 40
-
TSV Königsbrunn – TSV Klosterlechfeld 4:5
(3:1)
Tore 0:1 La Spina jun. (11.), 1:1 Grägel (17.), 2:1
Uzun (32.), 3:1 Klöss-Schuster (40.), 4:1 Pfahl
(48.), 4:2 La Spina jun. (57.), 4:3 Richly (78./FE),
4:4 Richly (84.), 4:5 Simic (90.) Zuschauer 50
-
FC Kleinaitingen – SpVgg Langenneufnach
5:1 (3:0)
Tore 1:0 Hübner (2.), 2:0 Müller (23.), 3:0 Pfann
(41.), 3:1 Brecheisen (56.), 4:1 Fendt (82./FE),
5:1 Fendt (86.) Zuschauer 30
-
FSV Großaitingen – SV Hurlach 1:4 (0:0)
Tore 1:0 Spellbrink (3.), 1:1 Kamp (66. FE), 1:2
Wolf (70.), 1:3 Wiedemann (89.), 1:4 Wiedemann
(90.+1) Gelb-Rot Goßner (28./Großaitingen/)
Zuschauer
-
SpVgg Langerringen – SV Türkgücü Königs-
brunn 3:2 (2:0)
Tore 1:0 Breuer (12.), 2:0 Afalter (18.), 2:1 Cakin
(51.), 2:2 Olaitan (82.), 3:2 Müller (90.+2) Zu-
schauer 100
-
ASV Hiltenfingen – FC Haunstetten 4:3 (1:1)
Tore 0:1 Fischer (4.), 1:1 Foster (22.), 2:1 Foster
(60.), 2:2 Roth (71.), 2:3 Brunner (75.), 3:3 Altan-
tuul (84.), 4:3 Geißler (86.) Zuschauer 50

A-KLASSE AUGSBURG NORDWEST
TSV Dinkelscherben II – SV Ottmarshausen 1:1
FC Horgau II – TSV Zusmarshausen II 0:5
SC Biberbach – SV Gablingen 1:2
SV Achsheim – TSV Lützelburg 0:7
SV Adelsried – SV Stettenhofen 3:2
SV Ehingen – TSV Ellgau 3:1
SpVgg Bärenkeller – SpVgg Deuringen 2:1

Lützelburg 21 52

Bärenkeller 21 52

SC Biberbach 21 37

Deuringen 21 35

Ottmarshsn. 21 34

SV Adelsried 21 30

Ehingen 21 30

Stettenhofen 21 22

SV Gablingen 21 22

Zusmarshs. II 21 22

Dinkelsch. II 21 21

Horgau II 21 20

TSV Ellgau 21 19

SV Achsheim 21 13


